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Bauvorhaben
Preisapassungsverlangen

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 2 Abs. 3 Nr. 2 VOB/B ist auf Verlangen ein neuer Preis unter Berücksichtigung der Mehr- oder Minderkosten zu vereinbaren, wenn die ausgeführte Menge, die im Vertrag (Leistungsverzeichnis) angegebene Menge um mehr als 10 v. H. übersteigt. Für die übersteigenden Mengen wird hiermit das Preisanpassungsverlangen gestellt.

Die Preisanpassung ist aus folgenden Gründen erforderlich:

Statt ausgeschriebenen und kalkulierten Mengen gemäß folgenden LV-Positionen:

LV-Position

LV-Position

sind jeweils Mengen wie folgt tatsächlich erbracht:

LV-Position

LV-Position.

Die Preisanpassung für die über 110 % hinausgehenden Mengen ist erforderlich aus folgenden Gründen:

· …………………………………………………………………………………………………..

· …………………………………………………………………………………………………..

· …………………………………………………………………………………………………..

Wir bitten Sie daher, aufgrund Ihrer Kalkulation für die Differenzmengen einen neuen/geringeren Einheitspreis zu ermitteln und diesen zwecks Vereinbarung vorzuschlagen (Ver1angen des Auftraggebers).

Aufgrund der dargelegten Gründe, insbesondere aufgrund der höheren Anschaffungskosten, der Materialpreise usw., verringert sich der Einheitspreis für die übersteigenden Mengen nicht, sondern erhöht sich, so dass wir unter Beachtung unserer Kalkulation folgenden Einheitspreis für die vorgenannten LV-Positionen hinsichtlich der übersteigenden Mengen vorschlagen:

LV-Position

LV-Position.

Sie werden gebeten, den neuen Einheitspreis zu bestätigen.

(Dieser Textvorschlag ist für den Auftragnehmer gedacht.)
Mit freundlichen Grüßen
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